
FÜR MEHR PELEGEKRÄFTE 

Für eine gute Versorgung fehlt es in den 

Krankenhäusern an Pflegekräften, nicht 

nur in München, sondern in ganz Deutsch-

land. Studien sprechen von 100 000 zu-

sätzlichen Pflegekräften, die notwendig 

sind. Das wenige Personal, das sich in den 

Krankenhäusern um die Menschen küm-

mert, leidet physisch wie psychisch unter 

dem Druck, der auf ihnen lastet. Die Men-

schen, die sich um die Gesundheit anderer 

kümmern, erkranken selbst. 

Diese Überlastung und der Dauerstress 

treffen aber nicht nur die Pflegenden. Laut 

Studien nehmen die Risiken bei Patientin-

nen und Patienten erheblich zu, wenn zu 

wenige Pflegekräfte da sind. Dies soll sich 

ändern: Das Pflegepersonal streitet mo-

mentan mit ver.di für eine Entlastung im 

Pflegebereich. 

DIE LINKE steht auf der Seite der Be-

schäftigten in dieser notwendigen Ausei-

nandersetzung in München und bundes-

weit. Wir fordern ein Gesetz, dass eine 

Mindestzahl an Pflegekräften auf Kranken-

hausstationen festlegt. 

GEGEN DEN AUSVERKAUF 

Während München immer größer wird, 

gibt es in der Stadt eine immer schlechtere 

medizinische Versorgung. Aktuell soll das 

Harlachinger Krankenhaus verkleinert wer-

den - schon jetzt herrscht Unterversorgung 

in der Diabetestherapie sowie in der Kin-

der-, Jugend- und Geburtsmedizin. 

Bei der Gesundheit darf nicht gespart wer-

den. Daher lehnen wir die Privatisierung 

von Kliniken ab. Auch die Ausgliederung 

bestimmter Bereiche, z. B. aktuell in den 

städtischen Kliniken im Bereich der Küche 

oder der Logistik, muss verhindert werden. 

Dumpinglöhne sind die Folge, von denen 

die Menschen insbesondere in der teuren 

Stadt München nicht leben können. 

Gesundheit ist viel zu wichtig, als sie ein-

fach dem Markt zu überlassen. 

Es ist an der Zeit für eine Gesundheitspo-

litik, die sich am Gemeinwohl orientiert. 

Pflege in Not – 

München für Entlastung! 
DIE LINKE steht an der Seite aller, die sich für 

soziale Gerechtigkeit, Frieden und Demokratie 

einsetzen. Wir wollen keine Stellvertreterpolitik 

machen und laden Sie ein, bei uns in München 

aktiv zu werden.  

Zwar gilt München als reiche Stadt, aber gera-

de hier sind die Wohnungen nicht bezahlbar: 

Menschen, die in Rente gehen, müssen wegzie-

hen, weil sie sich die Miete nicht mehr leisten 

können. Gleichzeitig gibt es auch hier unterbe-

zahlte lobs, sei es in Pflege oder Bildung. Die 

Menschen müssen pendeln, weil Sie von ihrem 

Lohn in München nicht leben können. Täglich 

kollabiert der Münchner Verkehr. Die Konzepte 

der Regierung sind nicht nur unzureichend, sie 

sind schlicht falsch. 

Die Regierungen in Stadt, Land und Bund wer-

den daran auch in Zukunft nichts ändern, wenn 

wir keinen Druck ausüben. Wenn Sie bei uns 

mitmachen wollen, schreiben Sie uns gerne an.  

V.i.S.d.P.: 

DIE LINKE. München, Ates Gürpinar  

Schwanthalerstraßel39, 

80339 München 

E-Mail: info@dielinke-muc.de 

WWW: dielinke-muc.de 

vww.facebook.com/

DieLinkeMuenchenGruppe/ 

Wir freuen uns über Aktive und Interessierte. 

Motivieren Sie auch Ihre Bekannten: Ob die 

Enkelin, die sich gegen Rechts engagiert, oder 

der Vereinskollege, der am Training nicht mehr 

teilnehmen kann weil es sein Schichtdienst 

nicht zulässt: 

Wir heißen jeden Menschen, der bei uns aktiv 

wird, herzlich willkommen. 

 

Interessiert 

an der Linken? 

Ja, ich möchte über Aktivitäten 

der LINKEN informiert werden. 

Ja, ich möchte Mitglied werden. 
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E-Mail 

Ort, Datum, Unterschrift 


